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Termine / Veranstaltungen 

Heurigenkalender 
Hain 
 

Figls Genuss-Stadl 
17. - 19 Juli 
 

Weinschenke Korntheuer Leopold 
15. - 16. August 
 

Weinschenke Diry Florian 
21. - 30. August 
 

Figls Kürbis Genuss-Stadl 
01. September - 31. Oktober 

Obritzberg - Rust 
 

Heuriger Robineau Josef 
16. Juli - 1. August 
 

Heuriger Unfried Anton u. Brigitta 
5. - 19. August 
 

Heuriger Dorner Alois 
6 - 20. August 
 

Heuriger Higer Anton 
28. August - 9. September 

Die Heurigenwirte von Obritzberg, Rust und Hain freuen sich auf Ihren Besuch! 

Die Durchführung der angeführten Ver-
anstaltungen ist nicht sicher gegeben! 
 

14.07.2020 
* Blutspenden Weinschenke Leopold 

Gamsjäger (16:30 - 19:30 Uhr) 
 

25.07.2020 
* Fahrzeugsegnung Pfarre Hain 
 

26.07.2020 
* Fahrzeugsegnung Pfarre Obritzberg 
* „Frühschoppen“, Event-Weinschenke 

Günter Gamsjäger  
 

7.-9.08.2020 
* Sportfest ASV Statzendorf 

 

15.08.2020 
* Kräuterweihe & Marienstein, Pfarre 

Obritzberg 

05.09.2020 
* FF-Fest Hain-Zagging 
 

07.09.2020 
* Schulbeginn - WGF zum Schulanfang 
 

06.09.2020 
* FF Hain-Zagging - Fahrzeugsegnung 
* Muki Flohmarkt Pfarre Obritzberg 
 

15.09.2020 
* Klimabündnis-Arbeitskreis, Gemeinde-

zentrum 

 

18.09.2020 
* 20. Ökumenisches Abendgebet in der 

Filialkirche Großrust 

 

26.09.2020 
* Kabarett Gernot Kulis 

15. September 20. Oktober 17. November 15. Dezember 

Jeden 3. Dienstag im Monat um 13 Uhr im Gemeindezentrum 

Mutter-Eltern-Beratung 2020 

Montag: 8 - 12 Uhr 
Dienstag: 8 - 12 und 16 - 19 Uhr 
Mittwoch: 8 - 12 Uhr 
Freitag: 8 - 12 Uhr 
Sprechstunden der Bürgermeisterin: 
Dienstag 16 - 18 Uhr 
 

Bei Bedarf sind Terminvereinbarungen 
mit der Bürgermeisterin auch außer-
halb dieser Zeiten möglich! 
 

Marktstraße 14 
3123 Obritzberg 
 

Tel: 02786 / 22 92 
Fax: 02786 / 22 92 - 20 
E-Mail:  gemeinde@obritzberg-rust.gv.at 
Web: www.obritzberg-rust.gv.at 

Amtsstunden und Kontakt 
der Marktgemeinde 

Montag: 8 - 12 Uhr 
Dienstag: 8 - 12 und 16 - 19 Uhr 
Mittwoch: 8 - 12 Uhr 
Freitag: 7 - 12 Uhr 
 

Sachbearbeiterin Martha Kickinger 
02786 / 22 92 - 13 
martha.kickinger@obritzberg-rust.gv.at 

Post-Partner Öffnungszeiten 

Personell besetzt: 
Montag: 7 - 13 Uhr 
Mittwoch: 13 - 19 Uhr 
 

Zutritt mit App/Karte: 
werktags 7 - 19 Uhr 

WSZ Öffnungszeiten 

Die Ordination Dr. Maurer (Statzendorf) hat vom 6. - 24. Juli wegen Urlaub ge-
schlossen. 
 

Die Ordination Dr. med. Bettina Grießler hat vom 10. - 28. August wegen Urlaub 
geschlossen.  

Urlaub Arzt-Ordinationen 

Straßenlampe defekt? 

Defekte Straßenlampen bitte am Ge-
meindeamt (mit Angabe der Straßen-
lampen-Nummer) melden, die Repara-
tur erfolgt 1x pro Monat. 
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Liebe Gemeindebürgerin-
nen & Gemeindebürger! 
 
Wir befinden uns momentan in einer sehr 
spannenden Zeit. Die Coronapandemie 
hält die ganze Welt in Atem, von den 
Auswirkungen und Folgen ist auch unse-
re Gemeinde nicht ausgenommen. 
 

Doch durch den verantwortungsvollen 
Umgang, die Einhaltung der gesetzlichen 
Schutzmaßnahmen unserer Gemeinde-
bürger konnten die Anzahl an Covid-
Erkrankungen auf einem Mindestmaß (4 
positiv getestete Fälle, alle am Beginn 
der Pandemie) gehalten werden. 
 

Es freut mich auch sehr, dass mittlerwei-
le alle 4 Erkrankten wieder genesen sind. 
 
In diesem Zusammenhang möchte ich 
mich ganz herzlich bei allen bedanken, 
die sich freiwillig gemeldet haben, um 
für unsere Gemeindebürger notwendige 
Besorgungen zu erledigen (Einkäufe, 
Apothekengänge…). 
 

Mein Dank gilt auch den „Blaulicht-
Organisationen“, dem Gesundheits- & 
Pflegebereich, unserem Schul- und Kin-
derbetreuungspersonal und dem Ge-
meindemitarbeiter-Team. 
 
CoV hatte aber auch direkte Auswirkun-
gen auf den Amtsbetrieb: am Gemeinde-
amt und in der Postpartnerstelle wurde 
der reguläre Parteienverkehr einge-
schränkt, Schichtbetrieb und ein Journal-
dienst eingeführt. 
 

Seit 18. Mai hat die Verwaltung den Nor-
malbetrieb, soweit möglich, wieder auf-
genommen. Des Weiteren wurde zur Si-
cherheit unserer Mitarbeiter ein 
„Spuckschutz“ aus Plexiglas aufgestellt. 
 
Wir nutzten auch die Möglichkeit, Ge-
meinderatsbeschlüsse per Umlaufbe-
schluss, also auf schriftlichem Wege, 
„ohne physische Anwesenheit“, rechtlich 
korrekt durchzuführen. 
 

Das Protokoll dieser Sitzung ist (für diese 
Art der Beschlussfassung verpflichtend) 
auf der Gemeindehomepage ersichtlich. 
 
Trotz dieser, für uns alle, neuen Situa-
tion hat sich in unserer Gemeinde ei-
niges getan: 
 

Angelobung 

Inmitten der strengen Maßnahmen, be-
dingt durch Corona, konnten mein Vize-
bürgermeister Franz Hirschböck und ich 
auf der BH St. Pölten durch Bezirks-
hauptmann Mag. Josef Kronister ange-
lobt werden. 
 
Busauftrittsflächen 

Mit Unterstützung der Straßenmeisterei 
Herzogenburg werden die restlichen, vor-
geschriebenen Busauftrittsflächen auf 
den neuesten Stand gebracht bzw. neu 
errichtet. 
 
Bienenhotel 

Vor dem Bauhof in Schweinern wurde ein 
Bienenhotel von unseren Gemeindearbei-
tern aufgestellt. Diese legten auch das 
schöne Platzerl rund um das Bienenhotel 
an, das in Zukunft hoffentlich vielen In-
sekten und Nützlingen Heimat und Woh-
nung bieten soll. 
 
Straßenlampen 
Im gesamten Gemeindegebiet wurden 
die Straßenlampen nummeriert, um bei 
einem Defekt, eine eindeutige Zuordnung 
zu gewährleisten. Sollten sie eine defekte 
Straßenlampe zu beanstanden haben, 
bitte am Gemeindeamt die Nummer des 
jeweiligen Lichtpunktes mitangeben, so-
mit ist die Zuteilung eindeutig. 
 

 
Beachvolleyballplatz: 

Ende Mai wurde der neue Sand für unse-
ren Beachvolleyballplatz mittels Silowa-
gen auf den Platz eingeblasen. 
Neben unseren Gemeindearbeitern wa-
ren die Jugendliche aus unseren beiden 
Landjugendgruppen vertreten, um bei 
den Arbeiten zu unterstützen. 
Die Restarbeiten wurde ebenfalls von un-
seren Jugendlichen durchgeführt - ein 
herzliches Danke dafür - und viel Spaß!  
 
Rubrik Nahversorgung 
Da die regionale Nahversorgung an 
Wert gewonnen hat, ist geplant, in der 
Gemeindezeitung eine eigene Rubrik zu 
erstellen, die alle unsere gemeindeeige-
nen Nahversorger und alle, die regionale 
Produkte im Gemeindegebiet anbieten, 
kostenlos vorstellt. 
 

Wenn sie in dieser Rubrik erscheinen 
wollen, melden Sie sich bitte am Ge-
meindeamt bei der zuständigen Bearbei-
terin Fr. Honeder (02786 / 2292-11 oder 
julia.honeder@obritzberg-rust.gv.at ).  
 

Nur mit Ihrer Mithilfe kann diese Rubrik 
auch wirklich belebt werden! 
 
In diesem Sinne darf ich Ihnen allen ei-
nen schönen, erholsamen Sommer und 
eine gute Ernte wünschen! 
 

Herzlichst Ihre Bürgermeisterin  
 

Daniela Engelhart 

buergermeister@obritzberg-rust.gv.at 
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Klimabündnis - Arbeitskreis 
Unser Arbeitskreis hat eine 
„coronabedingte Pause“ eingelegt. 
 

Viele Themen, die wir behandelt haben, 
wurden auf nie geahnte Weise sichtbar: 
es war möglich, ein völlig anderes Leben 
zu führen - das Argument „Es geht nicht“ 
- wird nie wieder glaubwürdig sein. 
 

Ohne dass wir uns anstrengen mussten 
verringerte sich unser CO2- Fußabdruck 
- wir konnten nicht fliegen, fuhren weit 
weniger mit dem Auto, viele stiegen auf 
das Fahrrad um, aus Angst, sich in öf-
fentlichen Verkehrsmitteln anzustecken. 
 

Der Konsum beschränkte sich auf das 
Wesentliche - Regionalität bekam eine 
neue Wichtigkeit. 
Solidarität und Nachbarschaftshilfe erleb-
ten eine Renaissance. 
Homeoffice wurde eine ernst zu nehmen-
de Alternative. 
 

Es zeigte sich sehr deutlich, welche Be-
rufe „systemrelevant“ sind - und das 
waren meist nicht die, die gut bezahlt 
sind. Die gesamte Wirtschaft ist aller-
dings auch in einer nie dagewesenen 
Weise betroffen und muss nun massiv 
unterstützt werden. 
 

Michael Niavarani hat es gut zusammen-
gefasst: „Die Wirtschaft geht zugrunde, 
wenn sich die Menschheit 8 Wochen lang 
nur das kauft, was sie wirklich braucht!“ 
Das sollte uns zu denken geben! 

Denn viele der klima-
relevanten Probleme 
und sozialen Unge-
rechtigkeiten sind in 
diesem „alten“ Wirt-
schaftssystem erst 
richtig groß geworden. Auch was es 
heißt, wenn sich etwas  „exponentiell“ 
steigert, wurde erstmals wirklich begreif-
bar. 
 

Nun wird massiv Geld in die Hand ge-
nommen um Härtefälle und Insolvenzen 
abzumildern. Nie war die Gelegenheit 
günstiger, dieses Geld in nachhaltige, 
klimaschonende, kreislauforientierte, 
zukunftsfähige Projekte und Unterneh-
men fließen zu lassen anstatt 
„Umweltsünder“ zu belohnen. 
 

Die Diskussion um die AUA und den billi-
gen Flugverkehr ist erst der Anfang. 
Auch eine Abwrackprämie um die Autoin-
dustrie zu stützen geht in die falsche 
Richtung. Die Mobiliät ist einer der größ-
ten CO2-Verursacher - hier lohnt es sich 
besonders in Alternativen zu denken. 
 

Wie wollen wir leben? Wie wollen wir 
arbeiten? Jetzt ist die Zivilbevölkerung 
aufgerufen gemeinsam mit der Politik 
zukunftsweisende Lösungen - über alle 
Parteigrenzen hinweg - zu schaffen, die 
die Erreichung der von der Bundesregie-
rung beschlossenen Klimaziele möglich 
werden lässt. 

Für unsere Gemeinde: die Eckpunkte der 
Arbeit in den nächsten Jahren sollten 
bald gesetzt sein: 
Erhebung des Ist-Standes der CO2 Emis-
sionen, Evaluierung klimaschädlicher 
Subventionen und Förderungen, Möglich-
keiten in der Raumplanung und Bauord-
nung orten, die die Bodenversiegelung 
minimieren und die Energieeffizienz stei-
gern,… 
 

Wir im Klimabündnisarbeitskreis werden 
die begonnen Themenkreise weiter for-
cieren - nachhaltige Landwirtschaft, regi-
onale Nahversorgung sichern, CO2 arme 
Mobilität, erneuerbare Energien und Be-
wusstseinsbildung. 
 
Wir freuen uns über jede Anregung und 
Mitarbeit - wir alle tragen die Verantwor-
tung - gemeinsam! 
 

Der nächste Arbeitskreis wird am Diens-
tag, dem 15. September 2020 um 19 Uhr 
im Gemeindezentrum stattfinden. 
 

Der verschobene Baumpflanztag und der 
Klimavortrag von Sebastian Lehner sind 
ebenfalls für den Herbst geplant. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

Jeden Montag Nodic Walking: 
 

Treffpunkt individuell, lt. tel. Rücksprache 
mit GR Edeltraud Saferding (0664 4680 
944) 
 
15. Oktober 2020 
Vortrag „Gartentherapie, Natur oder 
doch Schulmedizin“ 
 

Resilienz - körperliche und seelische Wi-
derstandfähigkeit. 
 

Vortragender: 
OA Univ. Doz. Dr. Hans Christian Bankl 
 

Treffpunkt: 
19:00 Uhr, Gemeindezentrum 
 

20. Oktober 2020 
„Kochworkshop - Festmenü“ 
 

Treffpunkt: 
18:30 Uhr Gemeindezentrum 
 

Kursleitung: 
Diätologin Eva Hagl - Lechner 
 

Kosten: € 10,- 

Anmeldung: Tel. 02786/2292-11 oder 
E-Mail: gemeinde@obritzberg-rust.gv.at 

Gesunde Gemeinde: Tipps für Ihren Terminkalender 
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Ausschuss für Jugend, Sport,    
Mobilität und Öffentlichkeitsarbeit 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Ge-
meindebürger!  
 

Leider hat COVID-19 das persönliche 
Kennenlernen bis jetzt verhindert. 
 

Ich darf mich als Vorsitzende dieses Aus-
schusses kurz vorstellen: 
 

Mein Name ist Lena Stöger, ich komme 
aus Zagging und arbeite beim Niederös-
terreichischen Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmerbund. 
Ich darf seit der letzten Gemeinderats-
wahl in unserer Marktgemeinde als ge-
schäftsführende Gemeinderätin mitwir-
ken und bin zuständig für den Ausschuss 
Jugend, Sport, Mobilität und Öffentlich-
keitsarbeit, welcher sich am 2. Juni kon-
stituiert hat. 
 

Es ist mir eine Freude, mich für neue 
Projekte in unserer Gemeinde einzuset-
zen, aber vor allem auch bestehende 
Projekte weiterzuführen. 
 

Mit großer Freude hätte ich das Ferien-
spiel durchgeführt, welches sich in den 
letzten Jahren in unserer Gemeinde etab-
liert hat. Leider müssen wir das diesjäh-

rige Ferienspiel wegen der aktuellen Si-
tuation absagen - ich freu mich aber jetzt 
schon umso mehr auf das nächste Jahr!  

Unter dem Motto „lasst uns in Zeiten wie 
diesen unsere Welt gemeinsam bunter 
und fröhlicher machen“ konnten Kinder 
zuhause Steine bemalen und diese dann 
auf einigen Plätzen hinlegen. 
 

Danke an alle fleißigen Kinder für die 
vielen schönen bunten und kreativen 
Steine. 
 

Erwähnen will ich auch die Fertigstellung 
des neuen Beachvolleyballplatzes im 
„Sport- & Freizeit-Zentrum Großrust“: 

hier hat unsere Jugend tatkräftig mitge-
holfen, um gemeinsam mit unseren Ge-
meindearbeitern den Platz bis zu Saison-
beginn fertigstellen zu können - was 
auch gelungen ist! 
 

Ich kann es kaum erwarten Sie alle end-
lich wieder persönlich zu sehen!  
 

Bleiben Sie gesund und bis bald, 
 

Ihre GfGR Lena Stöger 

Unsere Ausschüsse informieren 

Ausschuss für Umwelt, Innovation, 
Technik, Zivilschutz, Raumordnung 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Ge-
meindebürger!  
 

Ich darf mich als Vorsitzender dieses 
Ausschusses kurz vorstellen: 
 

Mein Name ist Jürgen Huber, verheira-
tet, Vater zweier Töchter und ich arbeite 
in einem international tätigen Software-
unternehmen. 
 

Meine Aufgabenbereiche dort haben mit 
jenen des Ausschusses einiges gemein 
und daher werde ich versuchen meine 
Erfahrungen bestmöglichst einzubringen. 
 

Eigentlich hätte der Ausschuss ja bereits 
im März konstituiert werden sollen, doch 
leider hat Covid-19 den damals bereits 
geplanten Termin verhindert. 
 
Mit über 2 Monaten Verspätung konnten 
wir diese Sitzung am 2. Juni nachholen. 

Ich habe nun die ehrenvolle Aufgabe, den 
Ausschuss für „Umwelt, Innovation, 
Technik, Zivilschutz, Raumordnung” zu 
leiten. 
Gemeinsam mit allen Ausschuss-
Mitgliedern werden entsprechende Pro-
jekte für unsere Gemeinde behandelt und 
folgend nach Möglichkeit auch im Ge-
meinderat umgesetzt. 
 

Einige Themen des Ausschusses sind 
derzeit aktueller denn je: 
sei es der Umweltschutz (Klimaziele, 
Agenda 2030), oder das Thema Innovati-
on/Technik am Beispiel Glasfaser-
Infrastruktur, Photovoltaik oder Energie-
sparen.  
 

Die Corona Krise hat dazu beigetragen, 
dass das eine oder andere Thema an 
Priorität gewonnen hat. Und genau mit 
diesen Herausforderungen werden wir 
uns im Ausschuss beschäftigen, um das 
Beste für unsere Bürger und unsere Ge-
meinde herauszuholen. 

Bis dahin verbleibe ich mit freundlichen 
Grüßen und bleiben Sie gesund! 
 
Ihr GfGR Jürgen Huber 
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Inserate / Informationen 
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Wir möchten Familie Gruber 
aus Greiling - stellvertretend 
für viele andere fleißige 
„müllsammelnde“ Bürger un-
serer Gemeinde - ein herzli-
ches Danke für Ihren regelmäßigen Einsatz zur Beseitigung des 
achtlos weggeworfenen Mülls in unserer Gemeinde aussprechen. 

Wir sagen Danke! 

Das Ferienspiel kann diesen Sommer 
leider nicht durchgeführt werden.  

Kein Ferienspiel 

In Obritzberg stehen Baugründe 
zum Verkauf. 
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte 
Herrn Marcel Fabian. 

Baugründe 

Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie nochmals darauf hinwei-
sen, dass auf dem Strauchschnittplatz weder Grünschnitt noch 
Sperrmüll abgelegt werden darf! 

Strauchschnittplatz 
Die Analyse des NÖ Restmülls zeigt, 
dass es erhebliches Potential bei einer 
besseren Trennung gibt. Insbesondere 
ist der hohe Anteil an Bioabfällen und 
Verpackung im Restmüll zu nennen. 
 

Die rund 28% biogenen Abfälle im Restmüll stammen meist 
aus der Küche. Gerade diese Bioabfälle fangen in der Rest-
mülltonne zu stinken an und produzieren das klimaschädli-
che Gas Methan (21 mal mehr als CO2). Bioabfälle sind in 
der Biotonne besser aufgehoben, erklärt der GVU Abfall-
berater Markus Punz. 
 

Gekübeltes Geld: „Eine Hochrechnung im Rahmen des NÖ 
Abfallwirtschaftsplans 2018 zeigt, dass jährlich Wertstoffe 
im Ausmaß von über 3 Millionen € im Restmüll landen und 
anschließend auch noch teuer entsorgt werden müssen. 
In den Abfällen stecken Rohstoffe wie Papier, Metalle, Glas 
und sogar Silber & Gold. Alle diese Ressourcen müssen von 
unserem Planeten entnommen werden. Die Natur und un-
ser Klima wird meist geschädigt und enorme Mengen an 
Energie verbraucht. 
Wenn Abfall nicht getrennt gesammelt und als Restmüll 
entsorgt wird, sind die Rohstoffe verloren, die Abfälle in der 
Restmülltonne werden nicht nachsortiert. 
Sortenrein getrennte Abfälle können an als Rohstoffe ver-
kauft werden - und alle  sparen Geld durch niedrige Gebüh-
ren. 
 

Apfelburzen bindet CO2: 
Biogene Abfälle, wie z.B. Speisereste, Fleischreste, Obst, 
Gemüse, werden richtig über die Biotonne oder Gras bzw. 
Laub über den Grünschnittsammel-platz entsorgt. 
 

Im Verbandsgebiet werden die Bio-Abfälle bei 6 bäuerli-
chen Kompostanlagen aufbereitet. Dort werden aus Abfäl-
len qualitätsgesicherte Komposte hergestellt und beispiels-
weise wieder für Landwirtschaft oder Landschaftspflege 
eingesetzt. 
 

Kompostieren ist praktisch gelebter Klimaschutz und 
ein Paradebeispiel für eine funktionierende Kreislaufwirt-
schaft. Durch den Einsatz von Kompost wird CO2 im Boden 
gebunden. 
 
Die durchgeführte „Restmüllanalyse für NÖ“ ist eine  
Grundlage zur Analyse der Qualität der Abfalltrennung im 
Land. 
 

Wir sind in NÖ hier bereits auf einem guten Weg, denn heu-
te werden in NÖ 62 % der Abfälle aus den Haushalten ei-
nem Recycling zugeführt. 
 

Unsere Anstrengungen legen wir auch weiterhin darauf, 
den Anteil von Wertstoffen im Restmüll zu verringern, um 
sie wieder in den Kreislauf zu bringen. 
 

Die kommunale Abfallwirtschaft in NÖ leistet hierfür auch in 
Zukunft wertvolle Arbeit für die Bevölkerung. 

Restmüllanalyse GVU 
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Die Anmeldungsfrist für die Musikschu-
le Wölbling - Obritzberg/Rust - Statzen-
dorf für das Schuljahr 2020/2021 wurde 
bis Ende Juni verlängert, Nachmeldung 
eventuell auch noch danach möglich 
(wegen eingeschränkte Informations-
möglichkeiten in den Schulen) 
 
Das Anmeldeformular (erhältlich auf der 
Website der Musikschule oder in der Mu-
sikschule Wölbling im Foyer) können Sie 
direkt in der Musikschule oder in den 
Gemeindeämtern Wölbling, Obritzberg-
Rust oder Statzendorf abgeben. 

TOP - SCHNUPPERSTUNDEN - In allen 
Fächern! 
Gerne helfen unsere LehrerInnen bei der 
Wahl des Instruments und bieten 
Schnupperstunden an! 
Terminvereinbarung: 0664/88249165 
 
TOP - WIR bieten im kommenden Schul-
jahr Ballett und Modern DANCE für An-
fänger und Fortgeschrittene an. 
 
NEU - Eltern-Kind Gruppe speziell für 
Kinder von 0-3 Jahren: 
 

Diese wird unter dem Motto 

„SingSPIELMusik“ in der Musikschule 
Wölbling stattfinden. 
Bei großer Nachfrage ist dies auch an 
anderen Standorten möglich. 
Eltern/Großeltern und Kinder können ge-
meinsam Gesang, Tanz und Rhythmus 
erleben und sich in der Musik entfalten. 
Nähere Informationen zu dem Kurs erhal-
ten Sie zu Schulbeginn. 
 

Die musikalische Früherziehung startet 
ab Herbst 2020 wieder in allen Gemein-
den des Musikschulverbandes. 
 

Nähere Infos erhalten Sie ebenfalls zu 
Schulbeginn direkt im Kindergarten! 
 

„CHECK YOUR SOUND“ 
Kommen Sie zu uns in die Musikschule, 
wir beraten Sie und Ihr Kind gerne per-
sönlich. 
 

Mit musikalischen Grüßen 
 

Ihre Musikschulleiterin 
Tamara Ofenauer-Haas 
0664/88249165 

www.die-musikschule.at 

Aus der Musikschule - Musikschulanmeldung 2020 

Neuigkeiten aus der Pfarrbücherei Hain 
Es freut uns sehr, dass die Bücherei nach 
einigen Wochen der Schließung wieder 
für sie geöffnet hat. 
 

Wir haben die Zeit genützt und neuen 
Lesestoff besorgt, u.a. 
 

……  und vieles mehr 

Alle Neuigkeiten finden Sie auf  unter  
www.buecherei-hain.treffpunkt-
bibliothek.at 
 
Das Ferienspiel „Bücherwurm trifft Lese-
Ratte“ ist leider aufgrund der CoV-
Maßnahmen heuer abgesagt. 

Termin-Vorschau 
(nach aktuellen 
Stand geplant): 
 
Buchausstellung & Liederabend 
 

Die Buchausstellung findet am 24. und 
25. Oktober im Haus der Gemeinschaft 
statt. 
Am 24. Oktober veranstalten wir auch 
heuer wieder unseren Lieder-
G´schichtenabend mit Maria Holzinger 
und Loisi Secnicka 
 
Besuchen Sie unsere Pfarrbücherei, 
das Team freut sich auf Sie 
 

 Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr 
 Samstag von 15.00 bis 16.30 Uhr 
 Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr 
 
CoV-Hinweis 
Betreten der Bücherei bitte bis auf weite-
res nur mit Mundnasenschutz, auf den 
Abstand und Personenanzahl achten 
 

Christa Lehner 
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Aus unserer Volksschule - Endlich wieder Schule! 

Die Corona-Zeit haben Kinder, Eltern 
und Lehrerinnen gut gemeistert. 
 

Nach der plötzlichen Schulschließung 
Mitte März konnte von den Pädagoginnen 
rasch reagiert und alle Schülerinnen und 
Schüler mit Arbeitsaufträgen und Materi-
alien versorgt werden. 
Durch die gute Zusammenarbeit der El-
tern und Lehrerinnen meisterten die 
Schulkinder ihre Aufgaben vorbildlich. 
Auf diesem Wege möchten wir uns bei 
den Eltern für die Mithilfe und Unterstüt-
zung ganz herzlich bedanken. 
 

Innerhalb von zwei Tagen wurden die 
Kinder auf „Home-Schooling“, also auf 
„Schule daheim“ vorbereitet und mit den 
Materialien vorerst einmal für 3 Wochen, 
also bis zu den Osterferien versorgt. 
 

Die Kommunikation mit den Eltern erfolg-
te Großteils über Schoolfox, das von drei 
Klassen erst einige Wochen vorher auf 
den Handys installiert wurde. Nun konn-
ten wir dieses Medium wirklich gut ge-
brauchen. 
 

Darüber hinaus funktionierte das 
„Distance-Learning“ ohne Probleme über 
Whatsapp, SMS oder es wurde telefo-
niert. 

So konnte ständig Kontakt mit Eltern und 
Schulkindern gehalten werden. 
Die Kinder sendeten kleine Videos und 
Sprachaufnahmen und erfreuten die 
Klassenlehrerinnen mit ihrer tollen Mitar-
beit und ihren Fortschritten. 
In regelmäßigen Abständen holten die 
Eltern für die Kinder von den Lehrern 
vorbereitete Aufgabenpakete von der 
Schule ab. 
 

Unsere Schule stand die ganzen Wo-
chen über für die Betreuung der 
Schulkinder offen, es war immer min-
destens eine Lehrerin anwesend. 
 

Während dieser Zeit entstanden viele 
tolle Zeichnungen, Steine wurden bemalt 
und der Eingangsbereich der Schule bunt 
gestaltet. 
 

Die Kinder der zweiten Klasse schrieben 
Briefe, gestalteten Karten und Zeichnun-
gen und schickten sie mit ihren erledig-
ten Arbeiten durch die Eltern an die Leh-
rerin zurück. 
 

Jetzt sind wir froh, dass wir wieder in die 
Schule gehen dürfen, auch wenn die Zahl 
der Kinder pro Klasse halbiert und der 
Abstand zwischen uns größer wurde. 
 

„Endlich dürfen wir un-

sere Freunde wiedersehen!“, riefen viele 
Kinder begeistert. 
 

Wir bemühen uns an die Maßnahmen zu 
halten. Zum Glück haben wir neben un-
serer Schule den großen Sport- und 
Spielplatz, wo wir nach Schulstufen ge-
staffelt unsere Pausen verbringen und 
uns in frischer Luft bewegen können. 
 

Wir nützen bei Schönwetter auch unsere 
Freiluftklassen, die von unserem Schul-
wart Andreas Stachelberger durch viele 
Ausbesserungsarbeiten und das Anlegen 
einer neuen Wiese schön gestaltet wur-
den. Dafür sagen wir herzlichen Dank. 
 

Bedanken möchten wir uns auch bei der 
Gemeinde für die Bereitstellung der für 
die Hygienemaßnahmen erforderlichen 
Mittel und die Ausstattung für einen ge-
regelten Zugang. Vielen Dank für die 
überaus gute Zusammenarbeit. 
 

Wir werden unseren Schulschluss heuer 
anders gestalten müssen, das Wie wird 
sich noch weisen.  
In der Hoffnung auf einen geregelten 
Schulbetrieb im Herbst verbleiben wir mit 
lieben Grüßen und wünschen Ihnen und 
Ihren Kindern erholsame Ferien. 
 

Elisabeth Schwarz und das Lehrerinnen-
team der VS Obritzberg-Rust 
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Seit dem 18. März hat sich einiges ver-
ändert: auch der Kindergarten hat seit 
diesem Zeitpunkt nur noch eingeschränkt 
offen, um Sozialkontakte zu minimieren.  
 

Wo immer es möglich war, wurden in 
den ersten Wochen die Kinder von den 
Eltern & Bezugspersonen selbst betreut.  
 

So hat sich auch im Kindergartenbetrieb 
einiges geändert: 
zur Begrüßung und Verabschiedung ge-
ben wir uns nicht mehr die Hände, son-
dern winken einander zu oder haben 
andere kreative, individuelle Lösungen 
dafür. 
Im Kindergarten waschen wir uns öfters 
die Hände und niesen oder husten nur 
noch in den Ellbogen. 
 

Nach den Dienstanweisungen der Lan-
desregierung sind wir bemüht, die Kinder 

in möglichst kleinen Gruppen zu betreuen 
und vermeiden gruppenübergreifende 
Tätigkeiten. 
 

Manche Familien nützten die Zeit zu Hau-
se um bewusst das Familienleben zu 
genießen, gemeinsam zu kochen, in die 
Natur zu gehen oder einfach „einen Gang 
zurück zu schalten“. 
 

Große Freude bereiteten wir den Kinder-
gartenkindern, indem wir eine Kinderzei-
tung mit Angeboten gegen Langeweile 
per Post zusenden ließen. 
Darin befanden sich selbstgedichtete 
Lieder nach bekannten Melodien, Ge-
schichten, Gedichte und Reime zum Jah-
reskreis passend, Inputs für Englisch zu 
Hause, Rezepte für die ganze Familie und 
knifflige Rätsel für unsere GROKIS (Große 
Kinder). 

Von manchen Familien haben wir sogar 
Feedback in Form von Fotos und Nach-
richten erhalten, das uns sehr freute. 
 
So hoffen wir in naher Zukunft wieder mit 
„normalem“ Kindergartenbetrieb starten 
zu können. 

Aus unserem Kindergarten 

Sportunion Obritzberg-Rust 
Der gesamte Turnbetrieb aller Turn-
gruppen ist für die heurige Turnsaison 
2019/20 auf Grund der Coronakrise 
beendet. 
 

Es ist nicht möglich, (nach der generellen 
Sperre) in der Volksschulturnhalle auf 
engsten Raum, die gesetzlichen Schutz-
Vorgaben der Regierung einzuhalten. 
 

Unsere Vorturnerin Kathi Braun (Tel. 
0664 /211 522) ist bereit, im Freien ab 
26. Mai 2020 jeden Dienstag, um 19 Uhr  

eine Bewegungseinheit „Kraft und Aus-
dauer, mit dem eigenen Körper“ am Fuß-
ballplatz in Großrust für alle zu machen. 
 

Die Turneinheit findet nur bei Schönwet-
ter statt. 
Bitte bringt eine Matte, ev. eine Decke, 
oder ein größeres Handtuch mit. 
 

Der Vorstand der Union bedankt sich für 
Euer Verständnis und hofft Mitte Sept. 
2020 die neue Turnsaison wieder normal  
starten zu können. 

Es wird zeit-
gerecht eine 
schriftliche 
Ausschrei-
bung mit 
dem Pro-
gramm und den Terminen der neuen 
Turnsaison im ganzen Gemeindegebiet 
geben. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
Anna Kühmayer (Obfrau) 

Aus unserer Kindergruppe Valerie 
Coronazeit in der Kindergruppe Valerie 
- Kinderbetreuung in der Krisenzeit 
 

Wie in so vielen Betrieben war es auch in 
der Kindergruppe Valerie in Zeiten von 
Corona etwas ruhiger. 
 

Um diese Phase zu überbrücken und das 
Personal weiterhin zu behalten haben wir 
uns entschieden diese besondere Situati-
on zu nutzen um die Kindergruppe wie-
der in Schuss zu bringen. 
 

Folgende Projekte wurden umgesetzt: 
 

 im Garten wurde der Rasen neu gesät  
 großes „Ausmisten“ und Neustruktu-

rieren der gesamten Kindergruppe 
inklusive Keller 

 Neugestaltung der Garderobe und des 
Eingangsbereiches 

 Neustrukturierung der Bürounterlagen 
 

Um die Ansteckungsgefahr zu vermeiden 
wurde das Team aufgeteilt und es wurde 
vor allem alleine gearbeitet. 
 

Die Kinderbetreuung setzten wir in einem 
sehr verminderten Ausmaß und mit den 
notwendigen Hygienemaßnahmen fort, 
jedoch mit der gewohnten Betreuungs-
qualität. 
 

Mit Mitte Mai füllte sich die Kindergruppe 
nach und nach wieder mit Kindern und 
der Arbeitsalltag näherte sich somit wie-
der der Normalität. 
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Rätselspaß für Groß und Klein 
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